
20
Mitteilungen der katholischen Kirchengemeinden in Heidenheim 10. – 23. Oktober 2021

Dem Vergangenen Dank – Dem Zukünftigen Ja

Diese Worte von Dag Hammarskjöld sind mir zum Erntedank 2021 
wichtig geworden. 
Wir feiern Erntedank …
Deutschland hat gewählt … -
Die Corona-Pandemie beschäftigt uns weiter …

Dag Hammarskjöld war von 1953 – 1961 Uno-Generalsekretär, sein 
Todestag jährte sich am 18. September zum 60. Mal. Sein Engagement 
galt der Friedenssicherung. Auf ihn gehen die UNO-Blauhelme zurück, 
die sich bis heute in Krisengebieten für eine friedliche Konfliktlösung 
engagieren.
Zwei Jahre nach dem Tod von Dag Hammarskjöld wurde sein Tagebuch 
entdeckt. Es ist das Zeugnis eines Mannes, der geistlich um Entschei-
dungen gerungen hat. Es ist ein Werk von großer Tiefe und menschlicher 
Weisheit. Am Übergang zum Jahr 1953 steht in seinem Tagebuch:
Dem Vergangenen Dank – Und dem Zukünftigen Ja
Diese Zeilen sind geschrieben in einer Zeit der Veränderung und in  
großer Unsicherheit. Sie drücken eine Lebenshaltung aus: Dank und 
tiefes Vertrauen.
An diesem Wochenende feiern die Kirchen Erntedank. Christen feiern, 
dass das täglich Brot letztlich nicht der Verdienst von uns Menschen  
ist, sondern wir unser Leben Gott verdanken – dass Leben letztlich  
unverfügbar – Geschenk ist. Der Dank geht weit über die Früchte der 
Erde hinaus. Erntedank zu feiern heißt: Wir verdanken unser Leben 
anderen und in der Sprache des Glaubens Gott.

Dem Vergangenen Dank – und dem Zukünftigen Ja!
Mir sind diese Worte und die Haltung hinter diesen Worten zu Herzen 
gegangen. Aus einer Haltung des Vertrauens und des Dankes können wir 
unser Leben gestalten. 
Diese Perspektive tut gut: Sie entlastet von der Überforderung und 
der Anmaßung, die Welt nur mit menschlicher Leistung verändern zu 
können. Grundlage unseres Engagements und Ausgangspunkt unseres 
Handelns ist Gottes Zusage und sein „zuvorkommendes“ Ja zu uns.
Diese Zusage entbindet auf der anderen Seite nicht, uns für ein gutes 
und versöhntes Miteinander in der Welt zu engagieren. Es ist mit allen 
Sinnen zu spüren, dass die Welt sich dramatisch verändert, ungleiche 
Verteilung von Ressourcen und der Klimawandel haben weitreichende 
Folgen für die Menschheit. Viele setzen ihre Fantasie und Schaffenskraft 
ein, um die Schöpfung zu bewahren und mehr Gerechtigkeit zu leben.
Für was kann ich heute dankbar sein?
Wo hat es das Leben mit mir gut gemeint, welche Erfahrungen lassen 
mich dankbar sein?
Welche Menschen fallen mir ein, denen ich mein Leben verdanke oder 
denen ich dankbar bin? 
Die Haltung der Dankbarkeit sensibilisiert für das, was das Leben gut  
und wertvoll macht. Dankbarkeit stärkt die Gelassenheit für all das,  
was auf uns zukommt. 
So verstehe ich die Worte von Dag Hammarskjöld:
Dem Vergangenen Dank und dem Zukünftigen Ja. 
Elisabeth Redelstein 
Familienpastoral Heidenheim
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Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist bis auf Weiteres am Mittwoch und Freitag nicht mehr 
besetzt, da Frau Beer an diesen Tagen im Verwaltungszentrum arbeitet. 
Sie können sich gerne an das Pfarrbüro St. Maria in Heidenheim wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Erntedank
Am Sonntag, 10. Oktober feiern wir um 9.30 Uhr das Erntedankfest. Das 
Erntedankfest wurde wegen der Einweihung der neu gestimmten und 
überholten Orgel am Sonntag, 3. Oktober um eine Woche verschoben. 

Rosenkranzgebet immer am Donnerstag vor der Abendmesse
Wir laden Sie herzlich zum Rosenkranzgebet immer am Donnerstag  
um 17.15 Uhr in die Christkönigskirche ein. Das Rosenkranzgebet findet 
jeden Donnerstag statt, mit Ausnahme des ersten Donnerstags im  
Monat, an dem um 17.30 Uhr die Eucharistische Anbetung ist.

Kinderkirche
Wir laden alle Kinder zur nächsten Kinderkirche am Sonntag, 17. Oktober, 
um 11 Uhr recht herzlich ein. Wir beginnen in der Christkönigskirche und 
feiern dann im Gemeindehaus unseren Gottesdienst weiter. Wir freuen 
uns sehr darauf, mit euch gemeinsam Gottesdienst zu feiern.    
Euer KiGo-Team

Senioren-Herbstfest
Am Mittwoch, 20. Oktober laden wir unsere Senioren/innen um 14 Uhr 
ganz herzlich zum herbstlichen Seniorennachmittag ein. Wir beginnen 
mit Kaffee und Kuchen und enden mit einem herbstlichen Abendessen. 
Bitte beachten Sie die dann aktuell geltenden Corona-Regeln.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Sitzung des Kirchengemeinderates 
Am Donnerstag, 21. Oktober tagt der Kirchengemeinderat um 19.30 Uhr
im Gemeindehaus. Die Tagesordnung können Sie dem Schaukasten 
entnehmen.

Die Philippinische Gruppe
Am Samstag, 23. Oktober kommt die philippinische Gruppe zum  
Gottesdienst und zum gemeinsamen Miteinander zusammen.

ZEN-Meditation
Am Donnerstag, 4. November startet Pfarrer Le wieder mit der  
ZEN-Meditation in der Kirche Christkönig um 19 Uhr.  
Bitte merken Sie sich den Termin schon mal vor.

Spenden für den Tafelladen W52
Wir nehmen immer gerne Spenden für den Tafelladen W52 entgegen. 
Besonders benötigt werden lang haltbare Lebensmittel, Körperpflege-
produkte und Waschmittel. 

Bei der Aufführung der Geburtstagskinder im letzten Communio ist mir 
ein Eingabefehler bei meinem PC-Programm passiert, ich habe alle bisher 
genannten Jubilare ein Jahr jünger gemacht. Dafür möchte ich mich ganz 
herzlich und in aller Form bei den Jubilaren entschuldigen und führe 
nachfolgend nochmals alle Jubilare im Oktober auf.

Wir gratulieren unseren Jubilaren
98 Jahre:  Theresia Stefan (2.10.)
91 Jahre:  Franz Sumalowitsch (11.10.)
  Ursula Klose (25.10.)
90 Jahre:  Elisabeth Graefner (30.10.)
89 Jahre:  Anneliese Brandmeier (10.10.)
  Katharina Metzler (26.10.)
86 Jahre:  Johann Lukschanderl (3.10.)
84 Jahre:  Maria Resch (29.10.)
83 Jahre:  Isolde Häußler (17.10.)
82 Jahre:  Waldtraud Klein (17.10.)
81 Jahre:  Maria Kusema (2.10.)
  Maria Ritzel (4.10.)
  Martin Hartmann (14.10.)
80 Jahre:  Anna Ronn (1.10.)
  Marlene Kahlich (19.10.)

privatKloster Zwiefalten privatEnzian
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Rosenkranzgebet
Wir laden Sie herzlich zu unseren Rosenkranzgebeten freitags, am  
15. und 22. Oktober jeweils um 17 Uhr in die Dreifaltigkeitskirche ein.

Förderverein Pro ÖGZ
Am Freitag, 15. Oktober, um 19 Uhr kommt Manfred Tiemann, evange-
lischer Theologe, ins Ökumenische Gemeindezentrum mit dem Vortrag 
„Josef und die Frau Potifars in Bildender Kunst, Literatur und Musik“. Er 
schreibt dazu: Die biblische Josefgeschichte mit ihrer Verführungsszene 
gehört längst zur Weltliteratur. Der Koran nennt die gesamte Josef-
geschichte „die schönste Erzählung“ und widmet ihr eine ganze Sure. 
Zahlreiche Künstler, z. B. Rembrandt, Emil Nolde, Marc Chagall, HAP 
Grieshaber, und Dichter wie Thomas Mann fühlten sich dazu angeregt, bei 
ihren Josef-Bearbeitungen ihre kultur-, zeit- und theologiegeschichtlichen 
Prägungen einfließen zu lassen. Spannend sind dabei enge Verflechtungen 
zwischen Persien und Europa. Das Aufdecken von kulturübergreifenden
Bezügen zwischen dem Nahen Osten und Europa kann heutige oft 
traditionell/ideologisch geprägte Vorstellungen kultureller Grenzen in 
Frage stellen und somit einen interkulturellen Beitrag zur Völkerver-
ständigung und zum interreligiösen Dialog leisten. Es gilt die aktuelle 
Corona-Verordnung.
Barbara Kocka

Begegnung ab 60
lädt zum Vortrag „Große Frauen: Maria Theresia“ mit Guido Kilian, Rektor 
i. R., am Mittwoch, 20. Oktober, um 15 Uhr in die Dreifaltigkeitskirche 
ein. In der europäischen Geschichte gehört Maria Theresia zu den 
bedeutendsten Herrschergestalten. Ihr Ehegatte Franz Stephan war 
zwar nominell Kaiser des Heiligen Römischen Reiches, sie aber übte die 
unangefochtene Herrschaft in ihren Ländern aus. Die vom Volk geliebte 
„Kaiserin“ war eine starke Persönlichkeit mit entschiedenem Machtbe-
wusstsein. Sie verfügte über eine gute Menschenkenntnis, außerge-
wöhnliche Herrscherbegabung, hohe Bildung und über einen enormen 
Fleiß. All dies brachte dem Hause Habsburg internationalen Ruhm ein 
und stützte seine Großmachtstellung.
Maria Theresia betrachtete sich als „Mutter“ ihrer Länder und versuchte 
ein beispielhaftes Familienleben vorzuleben. Ihr stärkster Gegner, König 
Friedrich II. von Preußen, musste anerkennen, dass sie ihrem Thron und 
ihrem ganzen Geschlecht Ehre gemacht habe.  
Bitte die Corona-Verordnungen beachten. 

Frauenfrühstück im Mittelrain
Nach wie vor kann das Frauenfrühstück im Mittelrain nur ohne  
Frühstück stattfinden. Am Donnerstag, 21. Oktober, ab 9.30 Uhr wird  
Iris Mack, die Behindertenbeauftragte im Landratsamt Heidenheim,  
ins ÖGZ kommen für eine Informationsrunde mit dem Titel „Erfolgreich 
im Dschungel des Behindertenrechts“.  
Es gilt die aktuelle Corona-Verordnung.   
Barbara Kocka

Aus dem Kirchengemeinderat
Florian Kick ist seit September für die Seelsorgeeinheit tätig, hauptsäch-
lich für die Erstkommunionvorbereitung und als Ansprechpartner für  
die Kindergärten. Frau Szabo von der ungarischen Gemeinde leitet eine 
Kinder- und Jugendgruppe im Martinus-Kindergarten, wo sie haupt-
sächlich Spiele machen. Sie wäre interessiert, dass auch von unserer 
Gemeinde Kinder und Jugendliche dazu kommen. Der Altkleidercontainer 
bei der Dreifaltigkeitskirche soll nicht mehr aufgestellt werden. Es wird 
darauf hingewiesen, dass es sinnvolle Möglichkeiten gibt, wo gute ge-
brauchte Kleidung abgegeben werden kann und der Altkleidercontainer 
beim ÖGZ im Mittelrain bleibt auch bestehen. Eine Liste mit „Abgabestel-
len für gute Kleidung“ hängt am Schriftenstand in der Kirche aus. Das 
Nachhaltigkeitsoratorium „Eine Welt“ von unserem Kirchenchor ist jetzt 
offizieller Bestandteil vom Katholikentag vom 25. bis 29. Mai 2022.
Klaus Maier

Wir gratulieren unseren Jubilaren
80 Jahre: Elisabeth Prater (15.10.)
  Eva Schray (18.10.)
75 Jahre: Karl Zawatzki (14.10.)

Orazio GentileschiJoseph und Potiphars Weib (1626) PixabayKaiserin Maria Theresia



Gebetskreis „Königin des Friedens“
Am Montag, 11. Oktober, um 14.30 Uhr kommt der Gebetskreis zum 
Rosenkranz und anschließend zur heiligen Messe in der Kirche St. Maria 
zusammen. Weitere Termine zum Vormerken:
Montag, 15. November und 
Montag, 13. Dezember

Taizé-Andacht mit dem Jugendchor
Unser Jugendchor gestaltet am Samstag, 16. Oktober den Vorabend-
gottesdienst um 18 Uhr musikalisch mit und lädt im Anschluss an den 
Gottesdienst (ca. 19 Uhr) zu einer Taizé-Andacht ganz herzlich ein!

Taizé ist eine ökumenische Gemeinschaft und ein kleiner Ort im Dépar-
tement Saône-et-Loire in Frankreich. Jedes Jahr reisen zehntausende 
Jugendliche und (junge) Erwachsene aus aller Welt nach Taizé. Dort 
leben sie für eine gewisse Zeit in bescheidenen Zelten oder Unterkünften 
zusammen. Sie kochen, lachen und singen gemeinsam. Besonders wich-
tig ist ihnen ihr Glaube an Gott, zu dem sie in drei Andachten am Tag 
beten und über den sie ganz offen miteinander sprechen. In aller Welt 
finden nach diesem Vorbild Taizé-Andachten statt! Sie sind bestimmt 
vom Schweigen und Hören – denn Gottesdienst bedeutet nicht immer, 
dass viel geredet werden muss. Meditative Gesänge und Licht sowie das 
Entzünden der Kerzen begleiten diese Andachten in die Zeit der Stille, 
des Gebetes und der Fürbitten. Frère Roger (1915 – 2005), der Gründer 
und erste Prior der ökumenischen Communauté de Taizé sagte einmal: 
„Nichts führt in innigere Gemeinschaft mit dem lebendigen Gott, als  
ein ruhiges gemeinsames Gebet, das seine höchste Entfaltung in anhal-
tenden Gesängen findet, die danach, wenn man wieder allein ist, in der 
Stille des Herzens weiterklingen.“

Erstkommunion 2022 
Zum Vormerken: Der Termin für die Erstkommunion in St. Maria ist 
Sonntag, 10. Juli 2022. Einladungsbriefe mit allen weiteren Informatio-
nen erhalten die Eltern der Schüler/Schülerinnen der 3. Klassen.

Berichte von unseren Missionsstationen aus dem Altenheim in 
Harare und dem St. Luke´s Krankenhaus in Lupane!
Schwester Rose geht es gerade nicht so gut. Sie fühlt sich nach einer 
Coviderkrankung sehr schwach und muss sich öfter ausruhen und kann 
darum nur bedingt ihre Aufgaben erfüllen. Der Arzt meinte, es könnte 
noch Monate dauern bis sie wieder gesund ist. Wir wünschen ihr für die 
Zukunft alles Gute und baldige Genesung sowie „Gottes reichen Segen“ 
für sie und ihre Mitschwestern.

Dr. Hans Schales aus St. Luke´s war für ein paar Wochen in Deutschland. 
Er musste sich von einem leichten Schlaganfall erholen. Wieder zurück 
auf seiner Station geht er nun wieder seiner gewohnten Tätigkeit nach. 
Auch ihm wünscht der Arbeitskreis gute Besserung und „Gottes reichen 
Segen“ für die Zukunft.
Das Team vom A.K. Mission

Geldspenden für soziale Projekte
Unser Diakon Ludwig Czumbel würde sich über weitere Geldspenden  
für unsere sozialen Projekte, wie die Armenfürsorge oder das Fahrrad-
projekt, sehr freuen. Wir sagen schon mal „herzlichen Dank“ für Ihre 
Unterstützung!

Wohnungssuche Pastoralreferent Florian Kick
Pastoralreferent Florian Kick sucht für sich und seine Familie noch ein 
Haus oder eine Wohnung zur Miete in Heidenheim. Es sollten mindes-
tens 4 Zimmer und eine Wohnfläche von 100 m² vorhanden sein.  
Gerne auch mit Garten. Falls Sie ein Objekt zur Verfügung haben  
oder von einem wissen, das frei ist bzw. in nächster Zeit frei wird,  
melden Sie sich bitte unter Telefon 0171 4858151 oder per E-Mail  
an florian.kick@drs.de.
Im Namen der Familie Kick vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Katholische
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Dekanatsgottesdienste
Bitte beachten! Die Dekanatsgottesdienste beginnen ab Oktober bereits 
um 18 Uhr.

Rückblick Orgel rockt – Tour 6
Wer am 24. September die Gelegenheit nutzte, in der Schnaitheimer  
Michaelskirche Augen- und vor allem Ohrenzeuge der Interpretations-
künste des Organisten Patrick Gläser zu werden, hat es gewiss nicht 
bereut. Weitgehend ohne Noten, dafür mit einer schlafwandlerischen 
Sicherheit gab er gekonnt Kostproben bekannter Musicals wie „Das 
Phantom der Oper“, erinnerte an den Film „Fluch der Karibik“, sang das 
„Halleluja“ von Leonard Cohen und spielte zwischendurch den einen 
oder anderen Rockklassiker wie „Money, money, money“ (ABBA) oder 
„We will rock you“ (Queen). Beim letzteren bestanden die historischen 
Holzem poren eine veritable Belastungsprobe.
Seit 2009 veranstaltet der Tonkünstler aus Öhringen solche Begegnun-
gen moderner Musik mit Kirchenräumen. Mit einer eigenen Komposition 
(„Noah, bau die Arche“) und „We don’t need no Education“ von Pink 
Floyd schlug er einen Bogen zur aktuellen „Fridays fo Future“-Bewegung 
und dem Klimawandel. Es war einfach große Klasse, wie er vom ersehnten 
Helden erzählte, der so nebenbei noch die Welt rettet. Aber auch das 
Drama gescheiterter Helden wurde in Tönen gefasst. 
Am Ende gab es noch drei Zugaben für die rund 90 Anwesenden. 
Wer wollte, konnte noch CDs von den Touren 1 – 5 oder eine „Special 
Christmas“-Ausgabe käuflich erwerben. Davor wurden die Spendenkörb-
chen gefüllt, gerne auch mit Scheinen. Vielen herzlichen Dank dafür, 
auch im Namen der evangelischen Kirchengemeinde!
Pfarrer Dietmar Krieg

Benefizkonzert „Schwäbisches Salonensemble“
Die in Stuttgart gegründete Gruppe aus fünf Musikern und einer Musi-
kerin besteht seit 2015 und wird am Samstag, 16. Oktober, um 18 Uhr in 
der St. Bonifatius-Kirche auftreten. Deren umfassende Innenrenovation 
ist seit ziemlich genau einem Jahr vollendet (Altarweihe mit Weihbischof 
Thomas Maria Renz am 4. Oktober 2020). Doch noch stehen etliche 
10.000 Euro an Eigenbeteiligung aus.
Um daran tatkräftig mitzuwirken, ist die ganze Kirchengemeinde herz-
lich eingeladen, das Benefizkonzert mitzuerleben und den musikalischen 
Hochgenuss hinterher finanziell zu honorieren. Der Eintritt ist frei. Aller-
dings wird auf Einhaltung der üblichen 3-G-Regel (genesen – geimpft 
– getestet) geachtet. In der Kirche gelten die aktuellen Abstands- und 
Hygieneregeln. 

Ökumenische Kulturtage Teil 2
„Was würde Jesus tun?“
Kabarett zum Thema „Christsein heute“
Nicht erst seit der Corona-Krise stehen unsere Kirche und auch unsere 
Gesellschaft vor großen Umbrüchen. Wenn wir in diesen Zeiten als 
Christen unseren Glauben überzeugend leben wollen, dann stehen  
wir dabei vor manchen Fragen und Herausforderungen, zum Beispiel:
Was heißt Nächstenliebe eigentlich im Blick auf schwierige Arbeitskolle-
ginnen und -kollegen?
– Können wir als Christen wirklich immer fair einkaufen?
– Dürfen wir Klopapier horten, wenn das mal wieder sehr knapp ist?
– Und wie wollen wir eigentlich Weihnachten feiern?
Diesen und andere Fragen geht Pfarrer Wolfgang Bayer mit seiner  
Bühnenpartnerin Monika Kern in seinem neuesten Programm nach 
– meist heiter, manchmal etwas schräg, manchmal auch eher nach-
denklich. Alle Gemeindemitglieder sind deshalb herzlich eingeladen am 
Freitag, 22. Oktober, um 19 Uhr ins Oetinger-Gemeindehaus, Brenzlestr. 28.
Der Eintritt ist frei – um Spenden wird gebeten.
Es gelten die üblichen Abstands- und Hygieneregeln sowie auch die 
Einhaltung der bekannten 3-G-Regel (genesen – geimpft – getestet).

Wir gratulieren unseren Jubilaren
93 Jahre: Gustav Möser (22.10.)
83 Jahre: Theresia Winter (10.10.)
  Margarete Milbich (18.10.)
  Edith Braun (23.10.)
82 Jahre: Walter Freitag (19.10.)
81 Jahre: Paul Kamper (10.10.)
  Rosemarie Freitag (14.10.)
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Wohnungssuche Pastoralreferent Florian Kick
Pastoralreferent Florian Kick sucht für sich und seine Familie noch ein 
Haus oder eine Wohnung zur Miete in Heidenheim. Es sollten mindes-
tens 4 Zimmer und eine Wohnfläche von 100 m² vorhanden sein.  
Gerne auch mit Garten. Falls Sie ein Objekt zur Verfügung haben  
oder von einem wissen, das frei ist bzw. in nächster Zeit frei wird,  
melden Sie sich bitte unter Telefon 0171 4858151 oder per E-Mail  
an florian.kick@drs.de.
Im Namen der Familie Kick vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Pfarrer Prakash berichtet über die Verwendung Ihrer Spenden
Meine liebevolle Gemeinde der Seelsorgeeinheit Heidenheim. Ich freue 
mich so sehr, Sie alle nach drei Wochen in meiner Heimat Indien wieder 
zu sehen und für Sie da zu sein. Ich bin gesund zurück in unserer Pfarrei 
Heidenheim. Ich danke jedem von Ihnen für Ihre wertvollen Gebete und 
Ihre Unterstützung, die Sie mir immer zukommen lassen. Ich hatte eine 
wirklich schöne Zeit mit meinen Eltern und mit meiner ganzen Familie. 
Ich blieb eine ganze Woche bei meiner Familie und weitere zwei Wochen 
beschäftigte ich mich damit, Familien in verschiedenen Dörfern zu  
treffen, um ihnen Ihre Lebensmittelspenden zu geben. 
Ich möchte kurz erzählen, was ich aus Ihren Spenden gemacht habe, die 
Sie großzügig für die Menschen in meiner Heimat in Indien gespendet 
haben. Ich habe 150 sehr arme und bedürftige Familien ausgewählt,  
und habe für sie 875 kg Reis gekauft, dazu noch Chilipulver, Zucker, 
Senfkörner, Linsen, Öl und Kurkumapulver. Meine Familienmitglieder 
haben mir geholfen, die Lebensmittel für diese Familien zu packen.  
Ich mietete einen Wagen, um die Lebensmittelpakete zu den Familien  
zu bringen. In einigen Dörfern habe ich die Lebensmittelspenden auf 
dem Dorfplatz an die bedürftigen Familien verteilt.
Manchen Leuten gab ich Geld für ihre medizinische Hilfe. Für 10 Kinder 
habe ich das Schulgeld bezahlt. Drei Familien habe ich beim Hausbau 

28. Sonntag im Jahreskreis
10. Oktober

Reichtum achtete ich für 
nichts im Vergleich mit  
der Weisheit.

Sonntagslesungen

Weish  7,7-11
Hebr  4,12-13
Mk  10,17-30

29. Sonntag im Jahreskreis
17. Oktober

Der Menschensohn ist 
gekommen, um sein Leben 
hinzugeben als Lösegeld 
für viele.

Sonntagslesungen

Jes  53,10-11
Hebr  4,14-16
Mk  10,35-45

Gemeinsames für Christkönig und St. Maria und Dreifaltigkeit
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geholfen. Ich konnte für eine Familie 50 Säcke Zement kaufen. Dann 
konnte ich einer anderen Familie helfen, in der Mutter und Sohn während 
der Regenzeit viel gelitten hatten. Eine großzügige Frau aus unserer 
Pfarrei in Heidenheim hat persönlich für diese arme Familie gespendet. 
Dann gab es in meinem Dorf in der Kirche nicht genug Deckenventila-
toren und Lampen, also bat mich der Pfarrer, dort zu helfen. Ich habe 
die Ventilatoren gekauft und sie dem Pfarrer geschenkt. Ich kaufte auch 
Masken für die Leute und verteilte sie nach dem Gottesdienst. Ich danke 
unserem Herrn Pfarrer Le, allen Initiatoren der Seelsorgeeinheit und allen 
Spendern. Wie wir im 2. Korintherbrief (9,6-7) lesen, liebt Gott einen 
fröhlichen Geber. Meine Landsleute in meiner Heimat und ich sind  
jedem von Ihnen so dankbar für alles, was Sie für uns tun. Bitte helfen 
Sie weiterhin den Armen. Gott segne Sie alle und Ihre Familien. Meine 
Bilder können Sie an der Pinnwand in allen drei Kirchen ansehen.
Ihr Pfarrer Prakash

Banner Pfarrer Prakash privatHaussegnung



Infos aus dem Dekanat und der Diözese

Vortragsabend zum Thema Kinder trauern anders! 
Am Donnerstag, 12. Oktober, um 19.30 Uhr findet die Veranstaltung  
zum Thema „Kinder trauern anders“ mit der Gemeindereferentin und 
Trauerbegleiterin Beate Limberger statt. Näheres erfahren Sie im vorhe-
rigen Communio. Frau Limberger freut sich, Sie in der Ev. Stadtmission, 
Mühlstraße 27, 89542 Herbrechtingen begrüßen zu dürfen.
Anmeldung erforderlich bis 10. Oktober über Familienpastoral.hdh@drs.de.

Kess erziehen „Mehr Freude – weniger Stress“
Online-Veranstaltung für Eltern mit Kindern von 3 bis 10 Jahren,  
jeweils am Montag, 20 bis 21.30 Uhr, 25. Oktober, 8. und 22. November,  
6. und 13. oder 20. Dezember. Information unter: familien-pastoral.de
Anmeldung und Rückfragen über Familienpastoral.hdh@drs.de oder 
Telefon 931555.

Wein und Schokolade. Eine etwas andere Verkostung! Vortrag mit 
Hildegard Fuchs, Schokoladenkennerin und Leiterin des GEPA-Sortiments 
und Jörg Hurrle, Sommelier. Verkostet werden am Freitag, 15. Oktober, 
um 19 Uhr im Paulusgemeindehaus sechs biozertifizierte Weine und 
Schokoladen aus fairem Handel. Anmeldung bis 11. Oktober über den 
Weltladen per E-Mail an weltladen.heidenheim@t-online.de oder  
Telefon 23733. Die Kosten pro Person betragen 15 Euro.

Publik-Forum-Gesprächskreis
Am Mittwoch, 20. Oktober, um 19 Uhr findet der Publik-Forum-Gesprächs- 
kreis mit Doris Boch, Monika Frey und Anne Menzel-Ludwig im Katholi-
schen Dekanatshaus statt. Thema wird sein: „Wege – Wegerfahrungen – 
Wie geht’s?“ 
Nach einer Anmeldung bei der Katholischen Erwachsenenbildung über 
keb.heidenheim@drs.de erhalten Sie die Artikel auf Wunsch per Mail 
zugeschickt. Eintritt frei. Spenden sind jedoch willkommen.

Ausstellung: Ikonen-Fenster zur Ewigkeit
Galerie Karl Eisenlauer
Ausstellung und Einschätzung mitgebrachter Ikonen von Besucherinnen 
und Besuchern. Von Freitag bis Montag, den 15. Oktober bis 18. Oktober 
täglich von 11 bis 17 Uhr, am Freitag erst ab 14 Uhr im Dekanatshaus 
Heidenheim im 2. OG.
Der Vortrag mit Kurt Eberhard, 40 Jahre Ikonenforschung, Buchautor 
und Ikonensammler findet am Sonntag, 17. Oktober, um 16 Uhr statt.

Impressum
Pastoralteam
Pfarrer Tuan Anh Le  (Tel. 24021) 
Vikar Martin Saur (Tel. 0159 01616068)
Diakon Ludwig Czumbel (Tel. 24021)
Diakon Peter Neudam (Tel. 24021)
Pfarrer Prakash Petter (Tel. 941837)
Pastoralreferent Florian Kick (Tel. 6092351)

Christkönig (CK)
Zoeppritzstraße 18
Tel.: 51220, Fax: 558090
E-Mail: ChristKoenig.Mergelstetten@drs.de
http://www.se-heidenheim.drs.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Dienstag und Donnerstag: 9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 – 18.00 Uhr
Am Mittwoch und Freitag ist das Pfarrbüro nicht besetzt.
Pfarrer Tuan Anh Le 
(Sprechstunde am Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr)

Dreifaltigkeit (DF) mit Versöhnungskirche (VK/ÖGZ)
Verdistraße 13 (Dreifaltigkeit)
Hans-Thoma-Straße 50 (Versöhnungskirche)
Tel.: 941837, Fax: 941838
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.Heidenheim@drs.de
http://www.se-heidenheim.drs.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag und Donnerstag: 15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag: 9.00 – 11.00 Uhr
Pfarrer Tuan Anh Le (Sprechstunde am Freitag 9.00 – 11.00 Uhr)

St. Maria (SM)
Heinrich-Voelter-Straße 10
Tel.: 24021, Fax: 24605
E-Mail: StMaria.Heidenheim@drs.de
http://www.se-heidenheim.drs.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 10.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Pfarrer Tuan Anh Le (Sprechstunde am Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr)

Musica Cantorum – Katholische Singschule
Heinrich-Voelter-Straße 10
89518 Heidenheim an der Brenz
Tel.: 924838

St. Bonifatius Schnaitheim (BF)
SE Heidenheim Nord
(gemeinsam mit Königsbronn und Großkuchen)
Brenzlestraße 32
Tel.: 64221, Fax: 961829
E-Mail: StBonifatius.Schnaitheim@drs.de
http://www.StBonifatius-Schnaitheim.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 – 17.00 Uhr
Pfarrer Dietmar Krieg
Gemeindereferentin Ilse Ortlieb (Tel. 07328 922040)
Gemeindereferent Stefan Wietschorke (Tel. 07328 922039)
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Katholische Gesamtkirchengemeinde Heidenheim,
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Verantwortlich für Gemeindenachrichten und Gottesdienste
ist das jeweilige Pfarramt. Das Communio erscheint seit 2019 zweiwöchig,
davon zweimal jährlich kostenlos.
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Bestellung über das jeweilige Pfarramt.

Druck: BAIRLE Druck & Medien GmbH
89561 Dischingen · www.bairle.de
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Galerie EisenlauerIkone



Gottesdienste

Marienkirche Christkönigskirche Dreifaltigkeitskirche Bonifatiuskirche

Versöhnungskirche

Samstag, 9. Oktober
14.00 Tauffeier
18.00 Eucharistiefeier
 (Arme Seelen)

Sonntag, 10. Oktober
11.00 Eucharistiefeier
13.30  Rosenkranz
 Kroatische Gemeinde
14.00 Eucharistiefeier
 Kroatische Gemeinde
16.00 Gottesdienst
  Syrisch-Katholische  

Gemeinde

Montag, 11. Oktober
14.30 Gebetskreis 
 „Königin des Friedens“

Dienstag, 12. Oktober
07.45 Rosenkranz
08.30 Frauenmesse
 (Ralf Kraus/Arme Seelen)

Samstag, 16. Oktober
18.00 Eucharistiefeier 
 mit dem Jugendchor
  (Arme Seelen)  

anschließend Taizé-Andacht

Sonntag, 17. Oktober
09.30 Eucharistiefeier
13.30 Rosenkranz 
 Kroatische Gemeinde
14.00 Eucharistiefeier 
 Kroatische Gemeinde

Dienstag, 19. Oktober
07.45 Rosenkranz
08.30 Frauenmesse
 (Arme Seelen)

Samstag, 23. Oktober
18.00 Eucharistiefeier
 (Maria Kränzle/ 
 Arme Seelen)

Sonntag, 24. Oktober
11.00 Eucharistiefeier
13.30 Rosenkranz
 Kroatische Gemeinde
14.00 Eucharistiefeier
 Kroatische Gemeinde
 

Beichtgelegenheit
Samstag 
9./16./23. Oktober

17.30 – 17.45 Uhr
im Pfarrbüro St. Maria

Erntedank
Sonntag, 10. Oktober

09.30  Eucharistiefeier
11.00   Gottesdienst der 
 Rumänisch-Orthodoxen  
 Gemeinde

Donnerstag, 14. Oktober
17.15  Rosenkranzgebet 
18.00 Eucharistiefeier
 (Arme Seelen)

Samstag, 16. Oktober
09.00  Gottesdienst der 
  Rumänisch-Orthodoxen 

Gemeinde

Sonntag, 17. Oktober
11.00  Eucharistiefeier und 

Kinderkirche (Hildegard, 
Gertrud und Rudolf Bajer)

12.15  Tauffeier

Donnerstag, 21. Oktober
17.15 Rosenkranzgebet 
18.00 Eucharistiefeier
 (Arme Seelen)

Sonntag, 24. Oktober
09.30  Eucharistiefeier

Sonntag, 10. Oktober
09.30 Eucharistiefeier mit Taufe

Freitag, 15. Oktober
17.00 Rosenkranzgebet
18.00 Eucharistiefeier
 (Hubert Palluch) 

Sonntag, 17. Oktober
09.30 Eucharistiefeier 

Freitag, 22. Oktober
17.00 Rosenkranzgebet
18.00 Eucharistiefeier

Samstag, 23. Oktober
15.00  Gottesdienst
 Vietnamesische Gemeinde

Sonntag, 24. Oktober
09.30 Eucharistiefeier mit Taufe

Sonntag, 10. Oktober
10.00 Wort-Gottes-Feier
11.30 Eucharistiefeier in
 italienischer Sprache
18.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 13. Oktober
18.00 Eucharistische Anbetung
18.30 Eucharistiefeier

Samstag, 16. Oktober
18.00  Benefizkonzert  

zur Kirchenrenovation

Sonntag, 17. Oktober
10.00 Eucharistiefeier 
11.30 Eucharistiefeier in
 italienischer Sprache
18.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 20. Oktober
18.00 Eucharistische Anbetung
18.30 Eucharistiefeier
 

Sonntag, 24. Oktober
10.00 Eucharistiefeier  
 - Ministrantenaufnahme
11.30 Eucharistiefeier in
 italienischer Sprache
18.00 Eucharistiefeier

Samstag, 9. Oktober
18.00 Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 16. Oktober
15.30 Gottesdienst
 Ungarische Gemeinde
18.00 Eucharistiefeier

Samstag, 23. Oktober
18.00 Wort-Gottes-Feier


